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10 Jahre Oltissimo

Jubildum mit verhaltener Freude

Nico Zila

In den drei Tagen vom Donnerstag, 6. Juni, bis Samstag,
8. Juni 2002 fand das «Oltner Erlebnisfestival» Oltissimo
zum zehnten Mal statt. Der von der IG Olten organisierte
Anlass wurde in diesem Jahr erstmals in zwei Hauptteile
aufgegliedert. Einerseits prisentierten Oltner Detailhan-
dels- und Dienstleistungsgeschifte im Rahmen von «Oltis-
simo Shop» sich und ihre Produkte, andererseits gelang es
einem Team von Wirten und Sponsoren, auf dem Ildefons-
platz ein vielseitiges und attraktives Musikprogramm zu-
sammenzustellen. Dieser Teil nannte sich sinngemdss «Ol-
tissimo Show». Als eigentlichen Hohepunkt des Wochen-
endes stellte sich das Biirostuhl-Rennen auf der Strecke
Miihlegasse—Schiitzenmatte heraus.

39 Oltner Geschifte beteiligten sich mit «Aktionen, At-
traktionen und Aktivitdten» (Festzeitung) am diesjahrigen
Oltissimo. Wihrend bei einigen Verkaufsliden eher tradi-
tionelle Aktionen wie Degustationen, Rabatt-Gutscheine
und eine Tombola im Vordergrund standen, boten andere
ihren Besuchern teilweise recht unkonventionelle Attrak-
tionen. Foto Wolf beispielsweise lichtete wihrend dreier Ta-
ge alle Babys gratis ab und liess im Anschluss durch eine lo-
kale Jury das «Oltissimo-Baby 2002» kiiren. Die Publici-
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tas gab den Festbesuchern wiederum die Moglichkeit, mit
einem Gratis-Inserat im «StadtAnzeiger» die zu Hause Ge-
bliebenen zu griissen. Ganz speziell war mit Sicherheit die
Doppelhochzeit, die in den Verkaufsraumlichkeiten des
Blumengeschifts «Aller Art» an der Zielempgasse stattfand.
Daneben wussten auch die Jungen Bauern Gdu/Untergdu
mit ihrem Milch-Stand und den zufriedenen Kilbli an der
Kirchgasse, die Reformierte Kirchgemeinde mit 5-Minu-
ten-Geschichten fiir Pressante, die Oltner Umweltfachstel-
le mit einem informativen Recyclingparcours und die
Chnobli-Zunft mit den bekannt feinen Chnobli-Broten vie-
le Leute anzuziehen.

Die Zahl der Marktstinde in der Altstadt und an der ver-
kehrsfreien Kirchgasse blieb aber deutlich unter den Erwar-
tungen der Organisatoren und verschiedener Teilnehmer. So
titelte das «Oltner Tagblatt» am 8. Juni 2002: «Oltissimo
ohne Marktcharakter». Heinz Neuenschwander, Prisident
der IG Olten, stellte im Bericht fest, dass er nicht wisse, was
sieals Organisatoren den Geschiften mehr bieten knnen als
die Plattform Oltissimo. Urs Biitler von der Buchhandlung
Schreiber meinte sogar: «So wie sich Oltissimo in diesem
Jahr prisentiert, bringt es nichts.» Tatsdchlich wire eine
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grossere Prisenz der Detailhandelsgeschifte auf der Strasse
wiinschenswert gewesen. Nichtsdestotrotz waren aber die
meisten Besucher dank den erwihnten und etlichen weite-
ren Attraktionen mit dem Angebot von «Oltissimo Shop»
zufrieden.

Das Showprogramm im grossen Zelt auf dem Ildefonsplatz
liess sich bei seiner ersten Auflage wirklich sehen. Die Ol-
tissimo-Restaurants Bodega Castillo, Nagy’s, Suteria,
Waadtlinderhalle und zum Turm organisierten mit Unter-
stlitzung mehrerer Sponsoren insgesamt acht Bands. Aus
unserer Region spielten die eindriickliche Olten Swing So-
ciety Big Band, die lebensfrohen Limon y Menta, der vir-
tuose Roland Philipp als Gast-Saxophonist bei André Kunz
und Jump World, die Funktionire als eigentliche Newco-
mer und selbstverstdndlich die Vario Haus Band. Von Jazz
bis Flamenco und von Soul bis Salsa wurden die Wiinsche
jedes Musikliebhabers erhért. Auch die Miniplayback-Show
am Samstagnachmittag mit vielen erfolgreich eingeiibten
Auftritten junger Oltnerinnen und Oltner und besonders
die Jamsession, die nach dem letzten Konzert am frithen
Sonntagmorgen iiber die Biihne ging, vermochten das Pu-
blikum zu begeistern. Nicht zuletzt dank dem Verstindnis
und guten Willen der Anwohner, von denen viele gleich bis
Feierabend im Musikzelt verweilten, diirfen wir uns auf ein
ebenso interessantes Musikprogramm im kommenden Som-
mer freuen.

Am meisten Zuschauer anzulocken und fiir die beste Stim-
mung zu sorgen vermochte das zum zweiten Mal durchge-
fiihrte Biirostuhl-Rennen auf der heimtiickischen Strecke
Miihlegasse—Schiitzenmatte. Gut sechzig Wagemutige nah-
men teils mit konventionellen Stiihlen, teils mit ausgetiif-
telten Eigenbauten am «BSX» (Biirostuhl-Cross) teil. Be-
sonders der gefiirchtete «Vario-Jump» in der Streckenmit-
te sorgte bei den Teilnehmern fiir ein mulmiges Gefiihl und
bisweilen fiir wahre Adrenalinstdsse. Fiir die Zuschauer be-
sonders spektakuldr waren die Stiirze nach zu rasantem An-
fahren des Sprungs. Gliicklicherweise mussten die Organi-
satoren aber keine Verletzten beklagen. Vielmehr freute sich
Lee Aspinall im «Oltner Tagblatt» vom 10. Juni 2002 «ex-
trem iiber den Zuspruch». Sieger des Rennens wiirde tibri-
gens Titelverteidiger Didi Haefeli, der nach seinem Einzel-
sieg im vergangenen Jahr nun zusammen mit Reto Schiit-
tel auf einem Velo-Inline-Stuhl antrat.

Fiir die ndchste Ausgabe von Oltissimo wire zu wiinschen,
dass es den Show-Organisatoren gelingen wird, wiederum
Programme auf dem diesjihrigen Niveau zusammenzustel-
len. Keine Sorgen brauchen sich die Verantwortlichen des
Biirostuhl-Rennens um die Beliebtheit ihres Anlasses zu
machen —die Prisenz des Schweizer Fernsehens hat dies heu-
er bereits deutlich gezeigt. Einzig die Aussenprisentationen
des Gewerbes miissen zahlreicher und innovativer werden.
Verlingerte Offnungszeiten am Freitagabend und am Sams-
tagnachmittag wiirden wohl mithelfen, mehr Leute bis zu
den Abendprogrammen in der Stadt zu halten und die Kos-
ten der Geschifte fiir ein professionelles Auftreten an einem
Markestand zu decken.

o

Interesse flr den lehrreichen Recyclingparcours

79



	10 Jahre Oltissimo : Jubiläum mit verhaltener Freude

